
 

TEILNAHMEFORMULAR  
4. Fotowettbewerb „Concorso Antonio Fogazzaro“  
 
Gemeinde: ____________________________________ 
Nachname: ___________________________________ 
Vorname: ____________________________________ 
Anschrift: ____________________________________ 
_____________________________________________ 
E-MAIL: _______________________________________ 
TEL/mobil: ____________________________________ 
 
Titel des Werks 
1 __________________________________________ 
2 __________________________________________ 
3 __________________________________________ 
 
Mit der Teilnahme an dem Wettbewerb erklärt sich der/die Teilnehmende mit der Verarbeitung 
seiner/ihrer persönlichen Daten gemäß den geltenden Datenschutzbestimmungen und deren 
Verwendung durch die Organisatoren ausschließlich zu Zwecken des Wettbewerbs einverstanden. 
Darüber hinaus erklärt der/die Teilnehmende, dass ihm/ihr der Inhalt des vorliegenden Reglements 
bekannt ist und er/sie dieses akzeptiert. 
Hinsichtlich zum Wettbewerb eingereichter Fotos tritt der Urheber folgende Nutzungsrechte an die 
Gemeinde Montegalda unwiderruflich ab: 

- Nutzung im Rahmen des Wettbewerbs zur Veröffentlichung auf der Homepage der am Wettbewerb 
teilnehmenden Gemeinde; 

- Bewerbung künftiger Fotowettbewerbe der Gemeinde Montegalda oder deren Partnergemeinden sowie für 
nicht-kommerzielle Projekte im Rahmen der Städtefreundschaften (z. B. in Form eines Fotokalenders).  
Bei der Nutzung der Fotos wird der Name des Urhebers jeweils mit veröffentlicht. Diese 
Verpflichtung gibt die Gemeinde Montegalda auch an die Partnergemeinden weiter. Eine Nutzung 
für kommerzielle Zwecke durch die Gemeinde Montegalda erfolgt nicht. 
 
Datum und Unterschrift: ________________________________________________________ 
 
HINWEIS ZUM SCHUTZ PERSONENBEZOGENER DATEN 
Die Gemeinde MONTEGALDA in ihrer Eigenschaft als Verantwortlicher für die Datenverarbeitung, in der Person des Bürgermeisters 
als gesetzlicher Vertreter, informiert die Betroffenen gemäß und in Übereinstimmung mit der EU-Verordnung 679/2016, dass die über 
sie gesammelten persönlichen und gerichtlichen Daten (Daten, die bereits vom Verantwortlichen für die Datenverarbeitung erworben 
wurden oder später erworben und/oder von Dritten übermittelt wurden) für die in der Verordnung (EU) 2016/679 genannten Zwecke, 
insbesondere für Tätigkeiten im öffentlichen Interesse oder zur Ausübung öffentlicher Gewalt, einschließlich Archivierung, historischer 
Forschung und Analyse zu statistischen Zwecken, erforderlich sind und mit Hilfe von überwiegend automatisierten und telematischen 
Verfahren verarbeitet werden. Auf Wunsch der betroffenen Personen können die Daten auch verarbeitet werden, um über 
Veranstaltungen oder andere institutionelle Initiativen der A.C. zu informieren. Die Bereitstellung der Daten ist für die Erreichung der 
mit dieser Verarbeitung verbundenen Zwecke zwingend erforderlich. Die Daten werden so lange verarbeitet, wie es zur Erreichung der 
genannten Zwecke erforderlich ist. Danach werden sie in Übereinstimmung mit den Vorschriften über die Aufbewahrung von 
Verwaltungsunterlagen aufbewahrt. Die Daten werden von dem Personal und den Mitarbeitern der Gemeinde Prato verarbeitet, die 
ausdrücklich als Datenverarbeiter oder Unterauftragsverarbeiter benannt wurden. Zur Erreichung der Zwecke, für die die Daten 
verarbeitet werden, können die Daten an die folgenden Kategorien von Subjekten weitergegeben werden 

- Einrichtungen und öffentliche Verwaltungen für die Erfüllung ihrer Aufgaben; 
- Externe Unternehmen und Fachleute, die im Auftrag der Stadtverwaltung Dienstleistungen im Zusammenhang mit dieser 

Verarbeitung erbringen. 

Im Falle eines Antrags auf Zugang zu Verwaltungsdokumenten können die Daten unter Einhaltung der geltenden Vorschriften an 
andere Personen weitergegeben werden (z.B. Gegeninteressenten, Teilnehmer am Verfahren, andere Antragsteller). In den von der 
Gesetzgebung vorgesehenen Fällen können die Daten auch auf der institutionellen Website der Gemeinde verbreitet werden, soweit 
dies unbedingt erforderlich ist, um die Transparenz der Verwaltung der mit dieser Verarbeitung verbundenen Verfahren zu 
gewährleisten. 
Die betroffenen Personen haben das Recht, von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen Auskunft über ihre personenbezogenen 
Daten und deren Berichtigung oder Löschung zu verlangen oder die sie betreffende Verarbeitung einzuschränken oder der 
Verarbeitung zu widersprechen (Art. 15 ff. EU-VO 2016/679). Der entsprechende Antrag kann schriftlich per E-Mail, zertifizierter E-
Mail, Einschreiben mit Rückschein gestellt werden. Betroffene Personen haben bei Vorliegen der Voraussetzungen auch das Recht, 
eine Beschwerde bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde gemäß den festgelegten Verfahren einzureichen. 
Der für die Verarbeitung Verantwortliche ist der amtierende Bürgermeister. 


